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Die Situation, welche Herr Lu-
kas Bucher bei Stellenantritt in 
Triengen angetroffen hat, war 
bestimmt eine grosse Heraus-
forderung. Der anfängliche 
Wiederstand, welcher aus der 
Trienger Dorfbevölkerung und 
aus der Lehrerschaft zu spü-
ren war, hat er mit seiner sym-
pathischen Art und der kom-
petenten Führung sehr schnell 
in eine – man kann fast schon 
sagen: „Fangemeinschaft“ 

gewandelt. Die Schullei-
tung packt Unstimmigkei-
ten direkt an der Wurzel 
und unternimmt sofort 
entsprechende Massnah-
men, so dass die Kids von 
Triengen in einem sehr 
guten Umfeld motiviert zu 
ihrem erforderlichen Wis-
sen gelangen. 
Das Ziel des Triengen Award 
ist es, Tätigkeiten zu unterstüt-
zen, die der Dorfgemeinschaft 

dienen. Der 
Preis ist mit 
SFr. 500.00 
dotiert und 
wird den 
Preisträgern 
als Anerken-
nung für die 
g e l e i s t e t e 
Arbeit zuge-
sprochen.

Triengen Vorwärts

Triengen Award 2013
Es ist uns eine Freude, auch dieses Jahr den Tri-
engen Award an ein würdiges Preisträger-Team 
übergeben zu dürfen. Anlässlich ihrer Parteiver-
sammlung vom 18.11.2012 hat die FDP Trien-
gen den „Triengen Award“ des Jahres 2013 der 
Schulleitung Triengen zugesprochen.

Die Preisübergabe findet in 
einem feierlichen Rahmen 
anlässlich unseres Neu-
jahrsapèros am 01. Januar 
2014 von 10:30 - 11:30 Uhr 
statt. Der Ort der Übergabe ist 
die Arche der Trisa (2. Stock 
im Verkaufsladen der Trisa).
Wir freuen uns, auch Sie zu 
diesem Anlass herzlich will-
kommen zu heissen und mit 
Ihnen auf ein erfolgreiches 
2014 anstossen zu dürfen!

Schulleitung Triengen
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Einladung zur Parteiversammlung 
Montag, 28. April 2014, 19.45 Uhr im Rest. Kreuz, Triengen
Traktanden
1. �Begrüssung
2. �Diskussion und Beschlussfassung über die Geschäfte der Gemeindeversammlung vom 05. Mai

a. �Jahresbericht 2013
b. �Rechnung 2013
c. �Planungskredit und Information zum Sonderkredit Sanierung und Realisierung  

Ergänzungsbaus des Oberstufenschulhauses, Hofacker 2, Triengen
d. �Teilrevision der Gemeindeordnung

3. �Präsentation «Status Renovation Schulgebäude Winikon»
4. �Vorstellung «Status KR Wahlen 2015» durch Bezirkswahlkampfleiter Adrian Ruch
5. �Verschiedenes

Mit Ihrer Beteiligung bestimmen Sie das politische Leben in Triengen mit. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Im Namen des Vorstandes          FDP Triengen

Teilrevision «neue»  
Gemeindeordnung
Die FDP Triengen durfte mit ihren 
Vertretern Buob René, Dubach Georg, 
Thürig Werner und Ulrich Martin in 
der Arbeitsgruppe GO direkt mitwirken 
und die entsprechende Fachkompe-
tenz einbringen.
Wir haben festgestellt, dass sich die 
im Jahr 2007 eingeführte Gemeinde- 
ordnung grundsätzlich bewährt hat. 
Mit dem vorliegenden Vorschlag kann 
das Ziel, weiterhin eine schlanke Ge-
meindeordnung zu haben, erreicht 
werden.
Die Generalversammlung der FDP 
Triengen vom 24. Januar 2014 ist 
jedoch sehr enttäuscht, dass vor al-
lem dem Gemeinderat der Mut fehlte, 
das Führungsmodell «Gemeinderat 
als Verwaltungsrat» mit strategischer 

Ressortverantwortung zu wählen, bzw. 
in der Gemeindeordnung klar festzu-
legen.
Wir sind der Überzeugung, dass eine 
konsequente Trennung von strate-
gischer und operativer Führung für 
mittlere Gemeinden, wie Triengen 
es ist, nur von Vorteil sein kann. Das 
Amt des Gemeinderates würde mit 
diesem Modell aufgewertet. Auch 
betriebswirtschaftlich ist es sicherlich 
die bessere Lösung. Verwaltungs-
dienstleistungen werden durch ent-
sprechend ausgebildete Fachperso-
nen erbracht und demzufolge werden 
stufengerechte Kosten verursacht.
Nebst den drei Ortsparteien und der 
Corntrolling-Kommission haben sich 
auch die beiden Liberalen, Roger 
Kaufmann und Urs Hersperger, als 
Privatpersonen an der Vernehm-

lassung beteiligt. Dadurch konnten 
noch einmal einige wichtige Hinweise  
aufgenommen werden.
Der Vorstand der FDP Triengen un-
terstützt den von der Kommission 
und dem Gemeinderat verabschie-
deten Vorschlag. Wir unterstützen 
vor allem den Ersatz der bisherigen 
Rechnungskommission durch eine 
externe, professionelle Revisions-
stelle. Allfällige Anträge, welche die 
Kompetenzen der Schulpflege als 
Behörde hinterfragen oder welche 
die Gemeinderäte in Ressorts wählen 
wollen, werden wir nicht unterstützen.
Die FDP Triengen wird ihr Ziel, das 
«Geschäftsleitungsmodell» für die 
Gemeinde Triengen in der Gemein-
deordnung zu verankern und ent-
sprechend umzusetzen, weiterhin 
verfolgen.



Anzeige

Es ist Donnerstag-Abend, der 13. 
März, ein Bild einer typischen Fa-
milie in einer fiktiven Gemeinde im 
Raum Sursee: 

Der Lokalpresse entnimmt Martin Z., 
verheiratet und zweifacher Familien-
vater, dass die Gemeindesteuer im 
kommenden Jahr um einige Einheiten 
gesenkt werden kann – zum wiederhol-
ten Mal in Folge. Dies wurde möglich, 
da seine Wohngemeinde dank einer 
ausgeklügelten Strategie mit den um-
liegenden Gemeinden die Synergien 
in Bildung und Verwaltung dahinge-
hend optimieren konnte, dass nur noch 
Bruchteile der Kosten der Vorjahre 
gebraucht werden – bei Verbesserung 
der Verwaltung und Steigerung des Bil-
dungsniveaus versteht sich.
Letzteres zeigt sich vor allem bei seiner 
älteren Tochter Jessica, welche sich im 
8. Schuljahr befindet: Sie und praktisch 
alle anderen aus ihrer Klasse können 
problemlos zwischen zwei Lehrstellen 
und weiteren Möglichkeiten nach der 
obligatorischen Schulzeit wählen.
Das Glück der Familie wird zum nächs-
ten Fahrplanwechsel des öffentlichen 
Verkehrs perfekt: Rund um die Uhr wird 
der Lebensraum der Familie im 20-Mi-
nuten-Takt erschlossen sein, zwischen 
1.00 und 4.00 Uhr morgens nach Be-
darf abrufbar...

Zugegeben: Die oben geschilderte 
Situation entspricht nicht ganz der 
Realität. Obwohl wir in einem Land 
und einer Region mit einer hohen 
Lebensqualität leben, gibt es auch 
hier Baustellen auf Gemeinde- und 
Kantonsebene, welche es anzupa-
cken gilt.

Deshalb hat die FDP.Die Liberalen 
Wahlkreis Sursee beschlossen, im 
Rahmen einer grossen Umfrage Ihre 
persönliche Meinung zu hören. Wir 
wollen wissen, wo der Schuh drückt 
um unsere ganze Kraft im Sinne  
einer lösungsorientierten, liberalen 
Politik für Sie einzusetzen.

Folgende Fragen stellen wir uns:

Bildung
–  Finden Sie das heutige Schulsystem 

gut als Vorbereitung ins Berufsleben?
–  Wenn nein, wie müsste das Schul-

system aussehen?
–  Sind Sie mit dem Schul- und Kinder-

gartenangebot zufrieden? 
–  Wenn nein, welches Angebot fehlt 

oder ist zu viel?

Lebens- und Wohnqualität
–  Sind Sie mit dem Angebot des öffent-

lichen Verkehrs zufrieden?
–  Sind Sie mit dem heutigen Stand 

und geplanten Ausbau des Strassen- 
netzes zufrieden? Wenn nein, was 
fehlt Ihnen beim Verkehr?

–  Sind die Freizeitangebote in der  
Gemeinde ausreichend?

–  Wenn nein, was fehlt Ihnen?
–  Sind Sie mit der Wohnpolitik der  

Gemeinde zufrieden?
–  Wenn nein, weshalb nicht?
–  Fühlen Sie sich sicher?

Finanzen und Entwicklung
–  Würden Sie eine engere Zusammen-

arbeit mit Nachbargemeinden begrüs-
sen um Kosten zu senken? (z.B. Feu-
erwehr, Steueramt, Verwaltung)

–  Sind Sie mit der heutigen Finanzlage 
und -politik zufrieden?

–  Gibt es Ihrer Ansicht nach mögliche 
Sparmassnahmen oder Leistungsop-
timierungen?

–  Wenn ja, welche wären dies?

Was beschäftigt Sie? / Wo sehen Sie 
Handlungsbedarf?
–  Welche Themen, Ideen oder Mass-

nahmen müssen Ihrer Ansicht nach 
dringend angegangen und gelöst 
werden, was beschäftigt Sie und was 
wollten Sie schon lange loswerden?

Die FDP.Die Liberalen stellt Leistung 
und Wahlfreiheit ins Zentrum. Wir 
handeln wirtschaftspolitisch liberal, 
gesellschaftspolitisch offen und fi-
nanzpolitisch konsequent.
Zusammen mit Ihnen wollen wir die 
Herausforderungen der Zukunft an-
gehen. Um dies gezielt machen zu 
können, wollen wir Ihre Sorgen und 
Anliegen kennen. Aufgrund Ihrer 
Rückmeldung können wir Lösungen 
suchen und diese gemeinsam um-
setzen.

www.fdp-umfrage.ch

Sagen Sie uns Ihre Meinung –  und gewinnen  
Sie einen von drei attraktiven Preisen

So können Sie einen der  
folgenden Preise gewinnen:

 Füllen Sie den Fragebogen  
online aus auf  
www.fdp-umfrage.ch

Verlangen Sie bei Ihrer Orts-
partei der FDP.Die Liberalen 
einen Fragebogen, füllen 
Sie diesen aus und senden 
diesen per Post zurück an 
Adrian Ruch, Dörfli 7, 
6232 Geuensee oder 
mailen Sie diesen an  
adi.ruch@bluewin.ch

Sie können 1x einen iPod 
touch oder einen von  
zwei CHF 100.- Essens-
gutscheinen aus unserer 
Region gewinnen. 



Veranstaltungshinweise
01.01.2014 Neujahrsapéro mit Verleihung des „Triengen Award 2013“ in der Arche
24.01.2014 Generalversammlung FDP Triengen in Winikon
28.04.2014 Parteiversammlung zu Themen der Gemeindeversammlung vom 05.05.14

Triengen Vorwärts

Als erfolgreiches Jahr kön-
nen wir das Parteijahr 2013 
bewerten, welches wir mit 
der Übergabe des „Triengen 
Award“ an das Team der Bü-
cherbörse Triengen starteten. 
Mit einer neuen Geschäftslei-
tung fokusierten wir uns dann 
auf die beiden Themenfelder 
„Trienger Finanzen“ und „Ge-
meindeordnung mit Schwer-
punkt Führungsmodell“. 

Dank stetigem Druck der FDP 
konnten wir den Gemeinde-
rat zu einer Steuerreduktion 
bewegen. Dies aufgrund des 
gesunden Finanzhaushaltes. 
Wir sind davon überzeugt, 
mit motivierten Steuerzahlen 
langfristig mehr zu erreichen 
als mit Steueroptimierern in-
folge höchstem Steuerfuss. 

Obwohl das 2013 kein Wahl-
jahr war, konnten wir den frei 
werdenen Controllingkom-

Einladung zur GV der FDP Triengen 

Freitag, 24. Januar 2014, 19:45 Uhr 
im Rest. Kreuz in Winikon.

Traktanden: 
  1. Begrüssung
  2. Wahl der Stimmenzähler
  3. Ehrung der Verstorbenen
  4. Protokoll der GV 2013
  5. Jahresbericht des Präsidenten
  6. Jahresrechnung 2013
  7. Demissionen
  8. Wahlen
  9. Jahresprogramm 2014
10. Anträge
11. Diverses

Im Anschluss an die GV wird ein kleiner Imbiss offeriert.

Ein glückliches 2014 
Ein bewegtes Jahr 

missionssitz mit Ruedi Stofer 
sowie das Präsidium der Bau-
kommission „Schulbauten Wi-
nikon“ mit René Bucher duch 
zwei top motivierte Personen  
besetzen.
Zum Schluss ein herzliches 
Dankeschön an all unsere li-
beralen Mandatsträger, meine 
Vorstandskollegen sowie an 
alle, die mit viel Engagement 

einen Einsatz im Rahmen von 
Triengen Vorwärts geleistet 
haben, ob mit Arbeitsstunden 
oder mit einer Spende.

Gerne wünsche ich Ihnen 
besinnliche und erholsame 
Festtage und ein glückliches 
2014. Ich freue mich auf viele 
konstruktive Gespräche auch 
im nächsten Jahr.

Triengen Vorwärts

Rechnungsabschluss 20013 der  
Gemeinde Triengen macht Schlagzeilen
Der Gemeinderat legt einen Rechnungsabschluss 2013 vor, welcher um mehr als 1 Million bes-
ser ausgefallen ist als budgetiert. Mit Freude und Genugtuung nimmt die FDP Triengen Kenntnis 
von diesem erfreulichen Abschluss. Trotzdem könnte das Ergebnis mit solchen Schlagzeilen 
dokumentiert werden:

War die Steuererhöhung um 0.3 Einheiten wirklich notwendig?

Auf und Nieder – immer  Wieder / Steuerfuss Triengen ist Fasnachtsmotto

Hat die kritische Haltung der FDP Triengen Wirkung gezeigt?

Der Steuerfuss von 2.20 Einheiten ist nun ein Muss

Kein Grund zur Euphorie – Weiterführung der Sparmassnahmen

Aufgrund des Abschlusses 2013 sieht sich die FDP Triengen in der kritischen Beurteilung vom 
Budget bestätigt. Für uns zählt jedoch nur die Zukunft und deshalb freuen wir uns auf folgende 
Schlagzeile  - für die Budget-Versammlung im Herbst – die wir bereits im letzten Triengen vor-
wärts vorgestellt haben:

Gemeinderat sei Dank –  
Budget 2015 mit ausgeglichener Rechnung und 2.2 Einheiten


